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Seefelder Möbelwerkstätten: Elegante Funktionswunder

Das Neuheiten-Quartett

Gleich vier Weltpremieren
gab es anlässlich der
„Hausmesse Süd“ im

oberbayerischen Seefeld zu ent-
decken. Die Seefelder Werkstätten
lancierten mit den Sofas „Kurt“
und „Mia“, der Schaukelliege
„Flip Kingsize“ und dem Beistell-
tisch „Bucky“ Protagonisten fürs
heimische Cocooning.

Als idealer Partner für Entspan-
nungsliebhaber präsentiert sich

„Kurt“. Das „Two-in-one“-Schlaf-
sofa mit architektonischer Linien-
führung verfügt über eine ange-
schrägte Sitzfläche und lädt daher
zum bequemen Zurücklehnen ein.
Darüber hinaus lässt sich die
Rückenlehne mit einem Griff
nach vorn klappen, wodurch ein
gleichmäßiger Korpus entsteht.
Dieser eignet sich als Daybed,
Sitzbank oder Gästebett.

Ein Gefühl von Geborgenheit
strahlt „Mia“ aus. Der moderne,
zwischen den schlanken Seiten-
lehnen zurückgelagerte Sitzkor-
pus wirkt nestartig. Besonders
praktisch: Der Dreisitzer kann im
Handumdrehen in eine Lounge
verwandelt werden. Einfach den
Sitzkorpus nach vorn ziehen.
Dadurch legen sich die Rücken-
polster in eine Schrägstellung,
Edelstahlbügel plus zwei Klappen
fixieren die Kissen. Außerdem
lassen sich die Polster vom Kor-
pus lösen und variabel platzieren
– Individualität für jeden An-

spruch. Passend zu den Sofas
sorgt Beistelltisch „Bucky“ aus
gebogenem Metall für gute Lau-
ne in Grasgrün.

Als Ergänzung zur erfolgrei-
chen Single-Lounge „Flip“ gibt es
jetzt „Flip Kingsize“. Die Schau-
kelliege für zwei Personen punktet
mit einem Quermaß von 105 Zen-
timetern. Außerdem neu: ein mo-
biles Kopfkissen sowie Outdoor-
taugliche Stoffe, die den Einsatz
von Liege und Lounge in Well-
ness-Bereichen ermöglichen.

Neben den Neuheiten über-
zeugte auch die Stammkollektion
mit frischen Details wie inno-
vativen Ledervarianten und raffi-
nierten Stoffen aus Bambus- oder
Wollmischungen. Alle Angebote
der Hausmesse sowie die Ver-
kaufsunterstützungen können In-
teressierte beim Vertriebsleiter
Jürgen Schränkler abrufen.

Mehr Infos:
www.seefelder.com@
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Jede Menge Ruhepotenzial besitzt „Kurt“
dank der angeschrägten Sitzfläche (oben).
Mit einem Griff kann die Rückenlehne
nach vorn geklappt werden, sodass ein
gleichmäßiger Korpus in Form eines Qua-
ders entsteht (großes Foto). Dieser eignet
sich als Daybed, Liege oder Gästebett.
Weiterer Vorteil: Das von Jan Armgardt
kreierte Sofa ist problemlos transportier-
bar, weil es sich ganz einfach zusammen-
klappen lässt.

Ein Verwandlungskünstler ist das Schlafsofa „Mia“ von Jan Armgardt. Zieht man beispielsweise den Sitzkorpus nach vorn, legen sich die Rückenpolster in eine Schräg-
stellung (links). Außerdem lassen sich diese einzeln mittels Zipper vom Korpus lösen und seitlich, längs oder als Kopf- oder Rückenstütze einsetzen (Mitte). Ist der Rücken
gänzlich umgeklappt, entsteht eine Liegefläche von 135 x 200 cm (rechts), die sich als Gästebett für zwei Personen eignet.


